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im Ostallgäu einfach gut zu leben – dafür arbeiten wir 
gemeinsam im Tourismusverband Ostallgäu e.V. jeden 
Tag. Denn Tourismusentwicklung bedeutet Regional-
entwicklung. Und im Tourismusverband Ostallgäu e.V. 
leisten wir hierfür engagiert einen wichtigen Beitrag.

Eine schnell veränderliche Welt, deutlich spürbare 
Klimaveränderungen, zunehmende Fach- und Arbeits-
kräfteknappheit, die Erfordernisse neuer und nachhal-
tiger Mobilität, die Sicherung der Tourismusakzeptanz 
bei Einheimischen oder auch die Stärkung regionaler 
Wirtschaftskreisläufe - unsere gemeinsamen Heraus-
forderungen und Aufgaben sind ebenso zahlreich wie 
vielfältig. 

Vieles konnten wir im Tourismusverband Ostallgäu e.V. 
jedoch auch 2022 wieder beherzt anpacken und unsere 
gemeinsame Strategie weiter schrittweise umsetzen.
Und dabei folgen wir stets einer großen Linie: Wir arbei-
ten an einem Tourismus, der vor allem den Menschen 
und dem Gemeinwohl in unserer Region dienen soll.

Liebe Mitglieder des Tourismusverbands Ostallgäu e.V.,
liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort

Die Geschäftsstelle des Tourismusverbands Ostallgäu e.V. 
wird durch den Landkreis Ostallgäu betrieben.

Der Tourismusverband Ostallgäu e.V. (TVOAL)

Vorstandschaft:
Maria Rita Zinnecker (Landrätin Ostallgäu, 1. Vorsitzende)
Stefan Rinke (Bürgermeister Schwangau, 2. Vorsitzender)
Stefan Fredlmeier (Vorstand und Tourismusdirektor Füssen 
Tourismus und Marketing, Beisitzer)
Alfons Haf (Bürgermeister Pfronten, Beisitzer)
Dr. Wolfgang Hell (Bürgermeister Marktoberdorf, Beisitzer)
Pirmin Joas (Bürgermeister Nesselwang, Beisitzer)
Werner Moll (Bürgermeister Lechbruck a.S., Beisitzer)
Thomas Pihusch (Bürgermeister Roßhaupten, Beisitzer)

Mitglieder:
Aitrang, Baisweil, Biessenhofen (neu seit 4/2022), Buchloe, 
Eggenthal, Eisenberg, Friesenried, Füssen, Görisried, Halblech, 
Hopferau, Kaufbeuren, Lechbruck a.S., Lengenwang, Markt 
Irsee, Marktoberdorf, Nesselwang, Obergünzburg, Pforzen, 
Pfronten, Prem, Rieden-Zellerberg, Rieden a.F., Roßhaupten, 
Rückholz, Ruderatshofen, Schwangau, Seeg, Stötten a.A., 
Waal, Wald

Mitgliedschaften:
bergaufland Ostallgäu e.V. (Lokale Aktionsgruppe LEADER)

Geschäftsstelle (v.l.n.r.):
Kathrin Brenner, Wiebke Flaßho� (Stv. Geschäftsführerin)
Sabine Hipp, Sebastian Gries (Geschäftsführer)
Katrin Gansloser (o.Abb.)

Team des Tourismusverbands Ostallgäu e.V. 

Was wir beim Tourismusverband Ostallgäu e.V. 2022 
hierfür gemeinsam alles umgesetzt haben und die wich-
tigsten Zahlen, Daten und Fakten hierzu erfahren Sie 
einmal mehr zusammengefasst in diesem Jahresbericht.
Für Ihr Feedback, Ihre Fragen und auch Ihre Ideen danken 
wir Ihnen dabei immer sehr herzlich.

Ihre Landrätin 
und Vorsitzende des Tourismusverbands Ostallgäu e.V.

Maria Rita Zinnecker
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Ankünfte und Übernachtungen
im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren (StaLa):

Trotz anhaltender Krisen, eines vergleichsweise schwachen Jahresstarts und hoher 
Infl ation zeigte sich 2022 eine insgesamt stabile touristische Nachfrage für das Ostallgäu.

Anteil internationaler
Gäste 2022 
an den Übernachtungen (StaLa):

2021  //    4,6% = 130.367 ÜN
2019  //  16,6% = 619.167 ÜN

Saisonalität: Vergleich 2022 / 2021 / 2019
Übernachtungen im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren nach Monaten (StaLa):
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Touristisches Wachstum
Jährliche Wachstumsrate Ankünfte und 
Übernachtungen im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren (StaLa):

Gewerbliche 
und private 
Übernachtungen 
2022
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Entwicklung
Tourismus im Ostallgäu erreicht Vor-Corona-Niveau.
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• Kostenlos vom Auto auf Bus und Bahn umsteigen für Gäste mit der 
KÖNIGSCARD oder der Basis-Gästekarte.

• Gesamtregionales Erfolgsmodell in Sachen Gästemobilität.
• Beteiligte Kommunen leisten damit neben dem attraktiven Zusatzangebot für 

Urlauber einen erheblichen Beitrag zur Besucherlenkung und zum Klimaschutz.
• Neu seit Mai 2022: Gäste können mit ihrer Ortsgästekarte sowie der 

KÖNIGSCARD das komplette ÖPNV Streckennetz des Regionalverkehr 
Oberbayern RVO nutzen. 

• allgäumobil-Gemeinden sind Eisenberg, Füssen, Halblech, Hopferau, 
Lechbruck am See, Marktoberdorf, Nesselwang, Oy-Mittelberg, Pfronten, 
Rieden am Forggensee, Roßhaupten, Rückholz, Schwangau und Seeg.

allgäumobil im Schlosspark
Streckennetz und Mobilitätsangebot umfangreich erweitert.
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www.koenigscard.com

allgäumobil Nutzungen

313.793 
2019

255.298 

175.246 

211.336 
2020

2021

2022

Quellen: Bayerisches Landesamt für Statistik (2023), Tourismusverband Ostallgäu e.V. (2023), Tourismusverband Allgäu/Bayerisch Schwaben e.V. (2023), dwif (2022)

• Deutschlands größte überregionale Gästekarte mit mehr 
als 5.700 Betten bei über 530 Gastgebern im Allgäu, in 
Tirol und in Oberbayern. 694.888 Königscard-Übernach-
tungen in 2022 (+5,8% ggü. 2019).

• 211 inkludierte Leistungen mit insgesamt 342.552 Nut-
zungen in 2022.

• Königscard-Gäste bleiben mit 4,99 Nächten signifi kant 
länger als sonstige Gäste in der Region.

• Durch inhaltliche Lenkung leistet die Königscard einen 
wichtigen Beitrag, Tourismus qualitativ und zeitgemäß 
nach der touristischen Entwicklungsstrategie der Region 
zu steuern.

Königscard
Qualitätsentwicklung im Fokus.

Übernachtungen nach
Reiseanlass // Segmente

Touristische Umsätze und Profi teure 
im Ostallgäu inkl. Kaufbeuren

84.485 Geschäftsreisen

1,8%

3.438.042 Sonstige Urlaubsreisen

74,3%

864.131 Camping 

18,7%

240.311 Urlaub auf 
dem Bauernhof

5,2%

Dienstleistungen

23,3% 177,2 Mio. €

Gastgewerbe 

54,6% 414,9 Mio. €

Einzelhandel

22,1% 167,9 Mio. €

Umsatz gesamt 760 Mio. €



• Höchste Lebens- und Freizeitqualität im Ostallgäu
• Beitrag zum Gemeinwohl
• Begehrlichkeit des Ostallgäus bei Einheimischen und Gästen

• Fokus: Einheimische und Gäste im Zentrum des Handelns
• Kunden des TVOAL: Städte und Gemeinden sowie Einheimische
• Priorität: Gemeinwohl
• Marke: Unsere Marke ist das Allgäu, der Schlosspark unser Erlebnis

• Innengerichtete Entwicklungs- und Steuerungsaufgaben
• Möglichmacher, Gestalter und starker Partner für die Tourismusentwicklung
• Impulsgebung, Netzwerk, Koordination und Kooperationsplattform, Interessenvertretung
• Gemeinsame Projekte 

Die Tourismusstrategie für den Landkreis Ostallgäu hat der TVOAL auch für den eigenen 
Aufgabenbereich heruntergebrochen. Alle zukünftigen Aktivitäten folgen dieser gemeinsamen Linie.

Zukunftsstrategie
Tourismusverband Ostallgäu e.V.

WAS

WIE

WARUM

50 Jahre TVOAL

Content Produktion Rad & Wandern

Am 3. Februar 1972 wurde der Tourismusverband 
Ostallgäu e.V. als „Fremdenverkehrsgemeinschaft“ 
gegründet. 2022 feierte der Verband sein 50-jähriges 
Bestehen im Rahmen der jährlichen Mitglieder-
versammlung in Hohenschwangau.

In zwei Fotoshootings mit Peter von Felbert wurde hochwertiges Foto-
material entlang der Schlossparkradrunde, der Allgäuer Logenplatz-Route 
und des Emmentaler Radweges im Frühling und Herbst 2022 produziert. 
Der umfassende Content steht allen Mitgliedsgemeinden des Tourismus-
verbands zur uneingeschränkten Verwendung zur Verfügung.

03 Projekte und Maßnahmen
Die wichtigsten Aktivitäten des TVOAL 2022 auf einen Blick

Im gemeinsamen Euregio-Projekt klären die Tourismusverbände 
Ostallgäu e.V., Naturpark Ammergauer Alpen, Naturparkregion Reutte 
und Füssen Tourismus und Marketing sowie die anliegenden Landkreise mit 
Hilfe eines Verkehrsplanungsbüros die Umsetzbarkeit eines freizeitorientierten 
Ringbusses rund um das Ammergebirge. Als wichtigen Zwischenschritt wird 
eine neue Buslinie Oberau-Reutte den ÖPNV-Verkehr rund um das Ammer-
gebirge ab 1. Mai 2023 vervollständigen.

Vorstudie Ringbus Ammergebirge

Tourismusforum 2022 Regionale Produkte

Mit der gemeinsamen Qualifi zierungso� ensive von Tourismusverband Ostallgäu e.V. 
und Landkreis Ostallgäu in Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur und Füssen 
Tourismus und Marketing leisten die Partner konkrete Unterstützung zur Mitarbeiter-
bindung für Betriebe. In der „Berufssprache Deutsch“ wurden von November 2022 
bis Februar 2023 14 Mitarbeitende aus Ostallgäuer Betrieben in einem ersten 
Seminarangebot qualifi ziert. Weitere Angebote für ausländische Arbeitskräfte 
sowie Führungskräfte sind für 2023 in Planung. Mit zwei Kooperationstagen 
mit der Berufsschule Ostallgäu, durch das Engagement im IHK-Prüfungsausschuss 
und das Praktikumsprogramm für ausbildende Gemeinden engagierte sich der 
Tourismusverband Ostallgäu e.V. auch 2022 intensiv in der Ausbildung der 
Kaufl eute für Tourismus und Freizeit.

„WIR“ ist das erste touristische Magazin für Einheimische. 
Und es verfolgt ein klares Ziel: Es fördert die positive Einstellung 
der Einheimischen zum Tourismus an ihrem Ort. Denn eine gute 
Tourismusakzeptanz ist Voraussetzung für eine ganzheitlich 
erfolgreiche und zukunftsorientierte Destination. 
Seit Anfang des Jahres ist das Magazin 
unter magazin.schlosspark.de 
nun auch digital verfügbar. 
Und mit der Serie „Heimat-
entdecker“ in Zusammenarbeit 
mit der Allgäuer Zeitung unter-
breitete der Tourismusverband 
über das ganze Jahr 2022 hinweg 
wöchentliche Tipps für Einheimische, 
die es ohne Tourismus nicht gäbe.

LEADER-Projekt Regionale Identität
und Tourismusakzeptanz

Fach und Arbeitskräfte im Tourismus

Was haben Milch, Fleisch und Gemüse mit Tourismus zu tun? 
Beim Tourismusforum 2022 – Regionale Produkte am 17. November 
2022 im Schlossbrauhaus Schwangau wurden hierfür Antworten 
gegeben, neue Ideen entwickelt und gemeinsame Chancen ergri� en. 
120 Vertreterinnen und Vertreter aus Landwirtschaft, Verarbeitung, 
Handel, Gastronomie, Tourismus und Politik folgten der Einladung 
des Landkreises Ostallgäu und arbeiteten miteinander an der 
Weiterentwicklung unserer Region.



• Höchste Lebens- und Freizeitqualität im Ostallgäu
• Beitrag zum Gemeinwohl
• Begehrlichkeit des Ostallgäus bei Einheimischen und Gästen

• Fokus: Einheimische und Gäste im Zentrum des Handelns
• Kunden des TVOAL: Städte und Gemeinden sowie Einheimische
• Priorität: Gemeinwohl
• Marke: Unsere Marke ist das Allgäu, der Schlosspark unser Erlebnis

• Innengerichtete Entwicklungs- und Steuerungsaufgaben
• Möglichmacher, Gestalter und starker Partner für die Tourismusentwicklung
• Impulsgebung, Netzwerk, Koordination und Kooperationsplattform, Interessenvertretung
• Gemeinsame Projekte 

Die Tourismusstrategie für den Landkreis Ostallgäu hat der TVOAL auch für den eigenen 
Aufgabenbereich heruntergebrochen. Alle zukünftigen Aktivitäten folgen dieser gemeinsamen Linie.

Zukunftsstrategie
Tourismusverband Ostallgäu e.V.

Ob Gastronomiebesuch oder Ho� est: mit insgesamt 59 Gastronomen, 
Landwirten und handwerklichen Verarbeitern aus dem Ostallgäu und 
Kaufbeuren beteiligten sich viele Betriebe an der vierten Aufl age der 
Genusstage. Die Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe und regio-
naler Erzeugung wie auch die Bewusstseinsbildung bei Betrieben und 
Gästen sind wesentliche Ziele der beliebten Veranstaltung.

Als Ergebnis des allgäuweiten LEADER-Projektes zur Qualitätssicherung Rad & Wandern 
wurde 2022 gemeinsam mit den nördlichen Landkreisgemeinden das Wanderwegenetz 
neu überplant. Die Neubeschilderung ist in Vorbereitung. In den südlichen Landkreis-
gemeinden wurden erfasste Mängel im Wanderwegenetz behoben. Ein jährliches 
Qualitätsmanagement für das Wanderwegenetz entsprechend dem Qualitätsmanage-
ment für das Radwegenetz ist erarbeitet und wird 2023 im Probebetrieb umgesetzt.

Hilfestellung in der Energiekrise

Ostallgäuer Genusstage

Qualitätsmanagement Rad & Wandern

Mit der BRGZT Card hat die Königscard Gäste-
karten GmbH ein neues freizeittouristisches 
Produkt speziell für Einheimische entwickelt. 
Damit wurde ein weiteres Strategieprojekt 
der Tourismusstrategie Ostallgäu umgesetzt. 
Die Karte startete im Oktober 2022 erfolg-
reich in den Verkauf. Der Tourismusverband 
Ostallgäu e.V. durfte die Umsetzung der Hei-
matkarte für Einheimische intensiv begleiten.

Hohe Energiepreise stellen viele Betriebe seit 2022 vor neue 
wirtschaftliche Herausforderungen. 32 Betriebe nahmen 
deshalb am Praxisseminar „Energiekrise – Handlungsmög-
lichkeiten für Betriebe in der Kostenfalle“ des Tourismus-
verband Ostallgäu e.V. im September 2022 teil. Eine Hand-
reichung zum rechtlichen Umgang mit Preisangaben im 
Kontext der Energiekosten ergänzte das Seminarangebot.

BRGZT-Card

Nach 3-jähriger Pause war die beliebte Tour am 3. Juli 2022 
zu Gast in Obergünzburg. Auf Einladung des Landkreises 
Ostallgäu und der Aktienbrauerei Kaufbeuren starteten etwa 
200 Rennradler und 1.800 Genussradler zur Jubiläumstour 
durch den Landkreis.

ABK Allgäuer Radltour

Das #Spezlcamp der Bayern Tourismus GmbH zu nachhaltigem 
Reisen führte das Netzwerk von 12 Content Creators ins Ostallgäu. 
Der Tourismusverband Ostallgäu e.V. und Füssen Tourismus und 
Marketing waren von 26. bis 28. Oktober 2022 die ersten Gastgeber 
des neuen Formats. Den 790.000 Followern der Creator-Accounts 
wurden in weit mehr als 3 Millionen Impressions Themen aus 
Besucherlenkung und Naturschutz, zu regionaler Produktion 
oder auch zum Reisen mit dem ÖPNV im Ostallgäu vermittelt.

Burgenregion Allgäu-Außerfern

#Spezlcamp Nachhaltigkeit

Die neue Entwicklungsstrategie der Burgenregion Allgäu-Außerfern wurde 2022 
federführend durch den Tourismusverband Ostallgäu e.V. erarbeitet. Mit den 
Burgentagen von 10. bis 24. September 2023 setzen zahlreiche Gemeinden auch 
im Ostallgäu ein erstes konkretes Projekt der Strategie um. Die Burgenregion ist ein 
Zusammenschluss von 26 Städten und Gemeinden im Allgäu und dem Außerfern. 
Der Tourismusverband Ostallgäu e.V. ist dauerhaft beratend für die Burgenregion tätig.



GEO Saison

•  Inhalt: Advertorial Königlich Wandern 
mit Schwerpunkt Allgäuer Logenplatz-Route

•  Bedeutendes Reisemedium mit großer 
Reichweite in reisea�  nen Zielgruppen

•  Druckaufl age: 87.000
•  Vertrieb: deutschlandweit, Buch- 

und Zeitschriftenhandel, Lesezirkel 
und Abonnements
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Traumaussichten auf der 

Logenplatz-Route im Schlosspark

Verweilen, staunen und berührt sein. Auf der 

Logenplatz-Route im Allgäuer Schlosspark 

fühlen sich Wanderer wie Betrachter eines 

großartigen Alpenschaupiels. Der Name ist 

auf der 127 Kilometer langen Fernwanderung 

Programm. Die Hauptrolle spielt das erhabe-

ne Bergpanorama, das sich in der hügeligen 

Voralpenlandschaft immer wieder neu in 

Szene setzt. So erwartet Wanderer ein span-

nendes Wechselspiel: Mal tauchen sie selbst 

als Akteur tief in die Landschaft ein, dann 

geht es auf die nächste Anhöhe hinauf, wo 

die Berggipfel der Allgäuer, Ammergauer und 

Tiroler Berge hinter den weiten, sattgrünen 

Hügelmeeren aufragen und sich in immer 

neuen Perspektiven und Lichtstimmungen 

präsentieren. Gänsehautmomente! Auch das 

berühmte Märchenschloss Neuschwanstein 

und einige andere Schlösser und Burgen sind 

von dort zu entdecken. In acht oder mehr Ta-

gesetappen geht es von Ort zu Ort über weite 

Wiesen, durch ruhige Wälder, Feuchtgebiete 

und Moore, vorbei an tosenden Wasserfällen, 

auf aussichtsreiche Berggipfel und Anhöhen 

sowie zum letzten Wildfluss im nördlichen 

Alpenraum, dem Lech. Auch einige idyllisch 

gelegene Weiher und Seen und gemütliche 

Hütten liegen an der Strecke - und damit 

alles, was den Schlosspark so besonders 

macht. Start- und Endpunkt ist Seeg, das 

Honigdorf des Allgäus. Von hier aus werden 

nur die schönsten Aussichtsplätze rund um 

Nesselwang, Oy-Mittelberg, Wald, Markt-

oberdorf, Lechbruck am See und Roßhaupten 

angeflogen.

Perfekte Mischung

Für alle, die gerne zwischen entspannten Ab-

schnitten und Höhenmetern wechseln, ist die 

Logenplatz-Route eine perfekte Mischung 

aus Erlebnis, Spannung und Genuss. Mit 

Aufstiegen zwischen 70 und maximal 770 

Höhenmetern sowie 16 bis 26 Kilometer Län-

ge sind die Tagesetappen für Wanderer mit 

Weit wandern

Drei Hauptrouten führen als Fernwander-

wege durch den Schlosspark. Neben der 

Logenplatz-Route für Erlebniswanderer,

erklimmen Sportliche auf Königsalpen-Route 

die Gipfel, Genusswander finden auf der 

Idyllegarten-Route Rückzugsorte 

zum Verweilen. 

www.schlosspark.de/wandern

ANZEIGE

Kondition gut machbar. Alle sind als Rund-

tour angelegt ist, so dass kein Transfer nötig 

ist. Auf Wunsch gibt es aber einen buchbaren 

Gepäckservice. Fazit: Ein traumhaftes Alpen-

theater, von dem man sich wünscht, dass die 

Vorstellung niemals endet. Also lieber ein 

oder zwei Tage mehr Zeit nehmen und die 

Etappen individuell planen.

Bildnachweise: Folgt noch!

Wandermagazin

•  Inhalt: Königlich Wandern mit Advertorials 
zur Allgäuer Idyllegarten-Route und Allgäuer 
Königsalpen-Route, Online-Vorstellung aller drei 
Fernwanderwege „Königlich Wandern“, Newsletter, 
Social Media Posts und mehrseitige Reportage zur 
Logenplatz-Route mit Thorsten Hoyer

•  Druckaufl age: 35.150
•  Vertrieb: deutschsprachiger Raum, Buch- 

und Zeitschriftenhandel, Abonnement, online

Tourismusverband Ostallgäu e.V.
Schwabenstraße 11
87616 Marktoberdorf

Tel. 08342 911-506
www.schlosspark.de
info@schlosspark.de

Fotos: Peter von Felbert, Christian Greither, 
Nikolas Winter

zertifi ziert und klimaneutral gedruckt. 

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und
den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Kommunikation
Reichweitenstarke Kommunikation in Zusammenarbeit mit der Allgäu GmbH 

Schwerpunkte der Kommunikation und Marketingaktivitäten lagen 2022 auf dem Leitangebot „Königlich Wandern 
im Schlosspark“ und der Allgäuer Logenplatz-Route. Allgäuweite Kooperationsmöglichkeiten wurden hierfür 
umfassend genutzt, u.a. …

mit Schwerpunkt Allgäuer Logenplatz-Route

Voralpenlandschaft immer wieder neu in 

Szene setzt. So erwartet Wanderer ein span-

nendes Wechselspiel: Mal tauchen sie selbst 
schnitten und Höhenmetern wechseln, ist die 

Logenplatz-Route eine perfekte Mischung 

aus Erlebnis, Spannung und Genuss. Mit 

die Gipfel, Genusswander finden auf der 

Idyllegarten-Route Rückzugsorte 

zum Verweilen. 

• Inhalt: „Königlich Wandern“ 
mit Fernwanderwegen und Halb-
tages- und Tagestouren der Orte

• Clicks 23.370, Views: 1.726.791
• Dauerhafter Eintrag unter 

www.komoot.de, Bewerbung der 
Collections in Q1 und Q2/2022 
sowie dauerhaft organisches 
Nachfragewachstum

Komoot Collection

• Inhalt: Advertorial Königlich Wandern 
mit Schwerpunkt Allgäuer Logenplatz-Route

•  Sonderausgabe Allgäu mit 200 
exklusiv recherchierten Tipps

•  Druckaufl age: 50.000
•  Vertrieb: deutschlandweit, 

Buch- und Zeitschriftenhandel

Merian Scout

Winterlust

www.wanderbares-deutschland.de/wanderbar

wanderbar! 02|22

31anderbar!anderbar!

30 anderbar!anderbar!

Erlebnisreichwanderbar!-Herausgeber Ulrich Pramann beschreibt, was den Winter in seiner Wahlheimat Ostallgäu reizvoll macht.

interher waren alle happy, besonders die Münchner. Manche reden sogar noch heute davon – von diesem urigen, diesem bärigen Abend, als meine Frau einen Runden feierte, da oben auf der Hündeleskopfhütte. Es dämmerte schon, als unsere Geburtstagstruppe in Pfronten-Kappel aufbrach. Wir waren mit Stirnlampen und Fackeln ausgerüstet und hatten Schlitten dabei. Es war klirrend kalt an diesem Dezemberabend. Als es los ging, hatten noch nicht alle geschnallt, dass vor der Hüttengaudi etwa eine Stunde Fußmarsch nö-tig war. Gemächlich bergauf zwar, aber eben berg-auf. Durch Neuschnee. Durch die Kälte. An Udo und seine Flucherei erinnere ich mich noch heute. Der Arme, er war tatsächlich mit etwas dürftigem Schuh-werk unterwegs.
Unvergessen dann dieser Abend. Als uns in der Hündeleskopfhütte, sie ist übrigens die erste vege-tarische Berghütte der Alpen, diese wohlige Wärme empfing. Als die Speisekarte kam. Käspressknödel? Kaiserschmarrn? Krautkrapfen? Kässpatz’n! Als uns das Allgäuer Stammessen in einer Riesenpfanne gebracht wurde. Ach, herrlich. Es wurde gemampft und gelacht, geschnapselt, gesungen und über Udos Schuhe gelästert. Und irgendwann rodelten wir mehr oder weniger rasant – und vor allem: be-seelt – zurück ins Tal. 

Ja, es war einer dieser besonderen Win-tertage. Während anderswo tageslanges Grau in Grau vorherrscht, können wir uns hier im Ostallgäu oftmals an einer weißen Voralpenlandschaft erfreuen, mit einem weißblauen Himmel drüber. »Und, wie ist bei euch so das Wetter?«– am Telefon kommen solche Fragen ja immer wieder. Bemüht, nicht allzu an-geberisch zu klingen, antworte ich dann: »Och, mal wieder Kaiserwetter.« Tatsäch-lich haben es ja Geografie und Geologie gut mit uns gemeint: die (gemäßigte) Hö-henlage und die Alpenkette im Süden be-scheren zwar nicht immer Winter, wie wir 

sie von früher kannten – aber für ein paar Wochen echten Winterzauber reicht es meist schon.
Wo zeigt sich der Winter von seiner schönsten Seite, hier im Ostallgäu, für den Touristiker den schönen Slogan »Schlosspark« erfunden haben. Schloss-park? Als solchen betrachte einst der Bayernkönig Ludwig II. die Natur, die zu seinen Füßen lag, wenn er von Schloss Neuschwanstein ins Land schaute.Hier meine persönlichen Winter-Highlights:* Eine (ambitionierte) Winterwanderung ab Hohen-schwangau zum Berggasthof Bleckenau (9,5 km, 350 Hm). Unterwegs präsentiert es sich – das Mär-chenschloss Neuschwanstein.* Eine (geführte) Winterwanderung im Pfrontener Moos, die besonders in der blauen Stunde zu einem eindrucksvollen Erlebnis wird.* Ein Besuch bei der Wildtierfütterung am Bann-waldsee zwischen Schwangau und Halblech, da las-sen sich bis zu hundert Hirsche und Rotwild sehen. Romantische Anfahrt per Pferdeschlitten ist möglich.* Eine (geführte) Wanderung im Fackelschein durchdie idyllische Füssener Altstadt, hinunter zum Lech und hinein ins Faulenbacher Tal. Hinterher wartet Glühwein oder Tee.

* Eine ungewöhnliche Fahrt in Nesselwang, als »Pistenraupen-Co-Pilot«, während ein Profi die Ski-piste präpariert.

* Ein Biathlon-Schnupperkurs im Trendsportzent-rum Allgäu. (Anmeldung: Tourist-Info, Nesselwang).* Eine Hüttenwanderung zur Drehhütte und Rohr-kopfhütte bei Schwangau. Alternativ, kürzer und fla-cher (ab Alterschrofen): ein gut 3 km langer Spazier-gang rund um den Schwansee.* Ein Besuch in der »Königlichen Kristall Therme« am Kurpark Schwangau. Von der Außensauna hat man sogar Schloss Neuschwanstein im Blick.* Eine (entspannte) Gipfelwanderung auf dem Te-gelberg (1720 m). Ab Bergstation bieten sich zwei kurze, geräumte Wege an. Was aber atemlos ma-chen kann: der Weitblick ins Ostallgäu. Von hier oben präsentiert sich die Landschaft wirklich wie – ein »Schlosspark«.

*  Am besten umwelt-
schonend anreisen 

(ÖPNV, Fahrgemeinschaft)     

*  Nicht Wildparken* Immer auf den ausgewiesenen Wegen bleiben* Wegesperrungen unbedingt beachten* Nicht nachts oder in der Dämmerung raus, das stört Wildtiere bei der Nahrungssuche* Hunde bitte anleinen, Hinterlassenschaften mitnehmen

* Keinen unnötigen Lärm machen* Keine Abfälle liegen lassen, ggf. »fremden« Müll aufsammeln

* Keine »Geheimtipps« posten, lieber die Natur genießen

INFO OSTALLGÄU

SANFTER WINTERGENUSS UND HÜTTENROMANTIK: Im Ostallgäu sind 23 Winter-wander-Routen (112 km)  ausgewiesen; dazu kommen Rodeln, Eislaufen & Co. 

MEHR INFOS:Tourismusverband Ostallgäu e. V.,
Schwabenstr. 11, 

87616 Marktoberdorf,Tel. +49/(0) 83 42/9 11-506;
www.schlosspark.de

Was für die Seele 
1 Hündeleskopfhütte2  Blick vom Schönkahler bei Pfronten3 Pfronten zur blauen Stunde4 Der Lechfall bei Füssen5 Klein, aber fein: der Weihnachtsmarkt in Füssens Klosterinnenhof6 Winterwanderer auf dem Weg zur Rohrkopfhütte bei Hohenschwangau7 Rasanter Hütten-Einkehrschwung 8 Wildtierfütterung bei Nesselwang9 Speisekarte in der Hündeleskopfhütte10 Königliche Kristall Therme Schwangau

Fo
to

s:
 P

fr
on

te
n 

To
ur

is
m

u
s/

G
. E

is
en

sc
hi

nk
 (2

),
 F

ü
ss

en
 T

ou
ri

sm
u

s 
un

d 
M

ar
ke

ti
ng

/G
. E

is
en

sc
hi

nk
 (1

),
 @

pf
ro

nt
en

.d
e 

(2
),

 @
w

ill
i_

ro
th

 (1
),

 

@
kr

is
ta

ll_
th

er
m

e_
sc

hw
an

ga
u 

(1
),

 @
ne

ss
el

w
an

g.
de

 (1
),

 @
ti

m
of

ra
nk

e 
(1

),
 @

fu
es

se
n.

de
 (1

),
 T

ou
ri

sm
u

sv
er

ba
nd

 O
st

al
lg

äu
 e

.V
. (

1)

24

6

8 9

10

7

5 3

1

•  Inhalt: Reiseberichte mit Thorsten 
Hoyer auf den Fernwanderwegen 
Allgäuer Königsalpen-Route, 
Allgäuer Logenplatz-Route und 
Allgäuer Idyllegarten-Route 

•  Seitenaufrufe: 10.407, durch-
schnittliche Verweildauer 3:43 Min., 
Impressions 962.470, 
Reichweite 454.199

•  Vertrieb: Online, 
Bewerbung über Google-Ads

Allgäuer Alpenblog

Winterlust

Wanderbar!

• Inhalt: Sommermagazin mit Schwerpunkt 
Königlich Wandern; Wintermagazin mit 
Schwerpunkt Winterwandern, Ausfl ugs-
und Verhaltenstipps in der Natur 

•  Druckaufl age: 60.000 
•  Vertrieb: deutschlandweit 

mit 255.000 Abonnements




